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Nachdem Josef Helbert, Zoll und Weggeld-Einnehmer auf Rofaberg, diese Einnahmen seit einem dreiviertel Jahr 
nicht an das Oberamt abgeliefert hat, dieses Amt nach Bendern zu transferieren werden. Konz. Wien, 1728 Januar 
25, AT-HAL, H 2614, unfol. 
 
[1] [linke Spalte] 
An das Oberambt1 zu Hohenliechtenstein. Wienn2, den 25. Januarii 1728. 
Occasione des Joseph Hellberg3, wirth zu Roffenberg4 in puncto des restirenden zoll und weeg-
geldern. 
 
[rechte Spalte] 
Nachdehme wir aus euerem gehorsamen bericht von 20. entwichenen monaths im jahr 
vernommen, daß der Joseph Hellberg, würth zu Roffenberg (welcher zugleich die schweitzerische 
zoll und weeggelder einzucassiren und quartaliter in unsere dorthige verwaltung cassa zu 
verrechnen gehabt, solche nunmehro schon durch 3 quartal ohngeachte all euers ernstlichen 
ermahnens hinter sich behalten, mithin zu glauben, daß derselbe sothanne gelder angegriffen und 
zu seinem aigenen nutzen angewendet haben müsse. Als befehlen wir euch hiemit gnädig damit ihr 
beforderist unsere dorthige verwaltungs cassa mitelst ohnverzüglicher eintreibung deren von dem 
Hellberg restirennden zoll und weeggeldern also gewiß sicher stellen, als in widriger [2] einen sich 
eraygnenden abgang wir unserem regress weegen euerer so langwühriger conniventz an mich zu 
nehmen veranlasset wurden. Sodann aber diese ambtirung ihme benehmen und wie ihr selbsten 
gehorsamst an die handt gebet, diesen zoll nacher Bendern5 (wann es sonsten denen reysenden 
nicht ohnbequehm ist, translociren sollet.) Vollziehendt etc. 

 
1 Das Oberamt war vom 16. Jahrhundert bis 1848 die lokale Institution, die den Landesherrn vertrat und für ihn die landesherrlichen 
Grundrechte ausübte. Amtssitz war bis 1809 im Schloss Vaduz. Vgl. Paul VOGT, Oberamt; in: Arthur BRUNHART (Projektleitung), 
Fabian FROMMELT et al. (Red.), Historisches Lexikon des Fürstentums Liechtenstein (HLFL), Bd. 2, Vaduz-Zürich 2013, S. 661–
662. 
2 Wien, Hauptstadt (A). 
3 Josef Helbert (1696–1739) war wie bereits sein Vater Josef, ein Tiroler Wirt, Wirt und Zoller auf dem Rofaberg. 1734 wurde er als 
Richter erwähnt, von 1737 bis 1739 war der Landammann der Landschaft Schellenberg. Vgl. Rupert TIEFENTHALER; Helbert, Josef; 
in: HLFL 1, S. 350. 
4 Rofaberg, Weiler, Gem. Eschen (FL). 
5 Bendern, Gem. (FL). 
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